
Baumfällliste für städtische Bäume

Die Liste wird quartalsmäßig von den Kommunalbetrieben aktualisiert.

Letzte Aktualisierung: 15.04.2025

 Baumstandort Baumart Grund der Fällung Anlagetyp Anzahl STU(incm) Status

Schlößchen Borghees Buchen

nicht mehr Standsicher wegen 

starkem Sonnenbrandnekrose im 

Rindenbereich und abgestorbener 

Krone Wald 2 300 - 350 gefällt

Jägerweg

Linde halbseitig abgestorbene Krone Straßenbegleitgrün 1 145 gefällt

Kettelerstraße Feldahorn Wurzel wächst ständig in Kanal ein Straßenbegleitgrün 1 85 gefällt

Bredenbachstrraße Kastanie

abgestorben durch Pseudonomas 

syringae Straßenbegleitgrün 2 160 gefällt

Altes Spritzenhaus Hüthum L7

Italienische 

Säulenpappel

Halbseitig abgestorbene Krone, 

hohl und Pilzbefall Straßenbegleitgrün 1 180 gefällt

De Dweel Linde

Wurzeleinwuchs im Kanal und 

starke Wurzelanhebungen  im 

Verkehrsraum Straßenbegleitgrün 1 65 gefällt

Berliner Straße Birken

Absterbeerscheinungen und 

totholzbildung in der 

Kronenperiepherie

Grünfläche/Straßenbegl

eitgrün 2 80-100 gefällt

Pilze:

Pilze die die Standfestigkeit des Baumes stark durch Fäule beeinträchtigen (Lackporlinge, Birkenporlinge, Riesenporlinge, Brandkrusten-

pilz, Eschenbaumschwamm, Schwefelporling, Pflaumenfeuerschwamm, Schillerporling, Hallimasch)

Abgängig / Abgestorben:



Abgängig beschreibt den Zustand eines Baumes der unmittelbar vor dem Absterben steht oder schon abgestorben ist.

sehr stark geschädigt:

Baumzustand gibt keinen Erhalt mehr her

Zwiesel:

Die Gabelung von zwei Trieben wird als Zwiesel bezeichnet.  Manche sind in späteren Stadien ausbruchgefährdet und werden dann

auch als Druckzwiesel bezeichnet.

Sturmschaden: 

Alte und aktuelle Sturmschäden, die an Bäumen irreparable Schäden verursacht haben.

Bestandspflege:

Bei der Bestandspflege werden einzelne Bäume beschnitten, gefällt, oder auf den Stock gesetzt. Das Gehölze oder Bäume werden 

Bodennah abgeschnitten, damit diese später wieder austreiben. Das Ziel ist es den Baumbestand gesund und langlebig zu ge-

stalten, damit er auf Dauer nicht vergreist. In Ausnahmefällen werden Bäume auch aus optischen Gründen entnommen, weil der

Standort gestalterisch oder als Baumstandort ungeeignet ist. 


